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Quellen sind die Regierungs- bzw. Wahlprogramme: CDU/CSU: „Für ein Deutschland, in dem wir gut und gerne leben“, SPD: „Es ist Zeit für mehr Gerechtigkeit – Zukunft sichern, Europa stärken“,
Die Linke: „Die Zukunft, für die wir kämpfen. SOZIAL. GERECHT. FÜR ALLE.“, B´90/Grüne: „Zukunft wird aus Mut gemacht!"

[September 2017]

● Fortsetzung des Strukturwandels in der Energiewirtschaft – 
 insbesondere in Braunkohle-Regionen

● Aufbau regionalwirtschaftlicher Strukturen

● Bereitstellung von Bundesmitteln

● Umbau der fossilen Energieversorgung 

● Nationales Kohleausstiegsgesetz:

 ●  Ausstieg 2018 beginnen, 2035 der letzte Kohlemeiler vom Netz

 ●  Verbot für den Neubau von Kohlekraftwerken und den 
    Neuaufschluss von Braunkohletagebauen

 ●  Strukturwandelfonds: jährlich 250 Mio. EUR für die soziale 
    Absicherung der im Bergbau Arbeitenden und zur Schaffung
    neuer Arbeitsplätze

● Kohleausstieg bis 2030

 ●  Sofortige Abschaltung der 20 „dreckigsten“ Kohlekraftwerke

 ●  Deckelung des CO2-Ausstoßes der verbleibenden 
    Kohlekraftwerke analog zu den Klimazielen 

 ●  Entwicklung eines Kohleausstiegsfahrplans für Kohleausstieg 
    bis 2030 (im Einklang mit 100%-EE-Strom-Ziel bis 2030)

 ●  Verbot für den Neubau von Kohlekraftwerken sowie den 
    Neuaufschluss und die Erweiterung von Braunkohletagebauen

Positionen der Parteien des Bundestags zum

● Umsetzung eines langfristigen Ausstiegs aus der Braunkohle 
 parallel zu einer konkreten, neuen Strukturentwicklung 
 in den betroffenen Regionen

KOHLEAUSSTIEG


